
Sparkasse Holstein 
Konto 90170326, BLZ 213 522 40 
IBAN DE14 2135 2240 0090 1703 26 BIC NOLADE21HOL 

Hamburger Sparkasse 
Konto 1352120131, BLZ 200 505 50 
IBAN DE46 2005 0550 1352 1201 31 BIC HASPDEHHXXX 

STADT AHRENSBURG 
D E R   B Ü R G E R M E I S T E R

Dienstgebäude: 
Manfred-Samusch-Str. 5 
22926 Ahrensburg 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr. 
08:00 – 12:00 Uhr 
Do. 14:00 – 18:00 Uhr 

iP A R T N E R S T Ä D T E

ESPLUGUES / SPANIEN  FELDKIRCHEN / ÖSTERREICH  LUDWIGSLUST / DEUTSCHLAND  VILJANDI / ESTLAND 

Stadt Ahrensburg – Der Bürgermeister – 22923 Ahrensburg 

Kreis Stormarn 
Der Landrat 
Fachdienst Soziale Hilfen und Teilhabe 
Mommsenstraße 13 
23843 Bad Oldesloe 

Fachdienst: Soziale Hilfen und Wohnungsangelegenheiten 
Bearbeiter/in: Herr Michael Cyrkel 
Zimmer-Nr.: 4 
E-Mail: michael.cyrkel@ahrensburg.de 
Telefon: 04102 77-257 
Telefax: 04102 77-260 
Zentrale: 04102 77-0 
Internet: www.ahrensburg.de 
E-Mail: rathaus@ahrensburg.de 

Ihr Zeichen  31/300 
Nachricht vom: 16.04.2019 

Mein Zeichen: II.4 Bildungskarte 

Datum: 03.05.2019 

Einführung der Bildungskarte 
Ihr Schreiben vom 16.04.2019 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 16.04.2019. 

Die Stadt Ahrensburg begrüßt die geplante einheitliche Einführung einer Bildungskarte für 
die Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepakets.  
Mit Schreiben vom 18.01.2019 habe ich Ihnen bereits von meiner Besorgnis wegen einem 
möglichen doppelten Buchungsaufwand bei Einführung des Verfahrens SODEXO für die 
Bildungskarte im Fachverfahren für die Sozialhilfe und im neuen Fachverfahren für die 
Bildungskarte berichtet, um den Anforderungen an die vierteljährlichen Budgetberichte für 
den Kreis Stormarn und die Vierteljahresstatistiken beim statistischen Landesamt gerecht 
zu werden. 

Im Rahmen des anstehenden Vergabeverfahrens / Ausschreibung bitte ich daher um Be-
rücksichtigung dieser Anforderungen durch das neue Fachverfahren. 
Eine Doppelerfassung von Daten muss aus meiner Sicht ausgeschlossen bleiben. 

Da die Einführung der Bildungskarte ggf. mit zusätzlichem Personal- oder Sachbedarf ver-
bunden sein könnte, wäre ich dankbar, wenn es zeitnah zu einem Termin mit allen Kom-
munen zum Austausch, auch über konzeptionelle Fragen, kommen könnte. 

Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

Carola Behr 
Stellv. Bürgermeisterin 
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